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Ideen für die Osterferien 
 
 
 

 
Am Dienstagmorgen nach den Ostertagen sitzen Roxy und Gani 
gemütlich beim Frühstück. „Roxy, waren das nicht spannende 
Tage?“ „Oh ja. Du hast Recht. Wir haben so viel erlebt und so viel 

Tolles von Jesus gehört.“ „Ja, das ist doch wirklich klasse: Jesus lebt, und auch wenn es mal 
nicht gut läuft: wir können uns darauf verlassen, dass er bei uns ist. Wow.“ „Das fühlt sich 
auch heute richtig gut an, und so ein österliches Frühstück schmeckt dann nochmal umso 
besser. Hmm.“ „Ja, ja (lacht), Du und Dein Hafer. Wenn Du essen kannst, dann ist alles in 
Ordnung.“ „Hihi, zumindest sehr viel.“ Gut gelaunt essen sie weiter. 
„Du, Gani, was machen wir denn heute und die ganzen nächsten Tage? Der Kar- und 
Osterweg ist fertig. Die Feiertage sind rum. Und wir haben doch jetzt noch Ferien.“ „Ach, da 
fällt uns doch bestimmt etwas ein.“ „Lass uns mal überlegen. … Wie wäre es denn, wenn wir 
uns – wie in der Fastenzeit – wieder für jeden der nächsten Tage eine kleine Idee überlegen 
und diese auf einen Zettel schreiben. Die hängen wir an den Kühlschrank. Und jeden Tag 
machen wir dann eins davon – mal was draußen, mal etwas Kreatives, mal eine Spielidee 
usw.“ „Super Idee. Das machen wir. Nur einen Fastentipp brauchen wir jetzt nicht mehr. 
Haha.“ „Stimmt. Dafür gibt es dann einen Kochtipp. Hihi.“ „Das hätte ich mir ja denken 
können. Aber kein Problem. Wir kochen ja auch gerne. Das passt schon.“ Und die beiden 
legen gleich los und schreiben ihre Tagestipps auf die Zettel. 
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Freitag –  
KOCH-TIPP 
 Lasst es euch schmecken 
und kocht Pellkartoffeln 
mit Radieschen-Kresse-
oder einer anderen 
Creme.  
Hier kann die Kresse 
vom Osterweg gut 
eingesetzt werden. 
(Rezept auf den Zusatz-        
Seiten.) 

Gesegnet zu werden heißt, gestärkt 
zu werden. Da meint es einer gut 
mit mir und spricht mir Mut zu .  

- Überlegt euch einen Segensspruch. 
- Nehmt euch an die Hand. Sagt ihn zueinander. 
- Schreibt ihn auf die Straße und macht ihn 
                                 so zum Segen für viele andere. 

Stephanie und Markus Vogt 
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http://www.drs.de/osterbluehen


Osterabenteuer mit Roxy und Gani – Osterferien 3 

 

  

 

 

 

 

 Osterabenteuer mit Roxy und Gani 
Zusatz-Seiten 

mit einer genaueren Beschreibung für folgende Tage: 
 

 

Dienstag – Outdoor-Tipp 
 

Osterspaziergang mit anderen Augen 
 

Wenn ihr heute Lust habt und das Wetter mitspielt, dann macht doch einen 
Osterspaziergang (natürlich immer mit dem nötigen Abstand). Und unterwegs schaut euch 
um, und immer, wenn ihr etwas entdeckt, was ihr schön findet, was euch Freude macht, was 
euch ein Lachen ins Gesicht zaubert oder etwas, das für euch zeigt, was Ostern bedeutet, 
dann bleibt ihr stehen und spielt „Ich sehe was, was Du nicht siehst“. 
 
Das kann dann heißen: „Ich sehe was, was Du nicht siehst, und daran freue ich mich gerade“ 
oder „Ich sehe was, was Du nicht siehst, und das macht mich glücklich“ oder „Ich sehe was, 
was Du nicht siehst, und das ist wie Ostern“ … 
 
Ihr könnt natürlich auch ganz klassisch sagen „Ich sehe was, was Du nicht siehst, und das ist 
…grün oder rot oder gelb oder…“ 
 
Viel Spaß beim Entdecken! 
 
 

Donnerstag – Kreativ-Tipp 
 

Bilder gestalten mit Punkten 
 
MATERIAL: 
Wattestäbchen 
Schaschlikspieße 
Blei- und Buntstifte 
Finger- und Acrylfarbe 
Papier in weiß oder schwarz 
Küchentuch oder ein Lappen für Farbe   
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SO GEHT ES: 
 

1. Male dir auf ein Papier einen Umriss, z.B. ein Schmetterling oder einfach ein schönes 
Muster. 

2. Dann richtest du dir die Druckmaterialien wie z.B. Wattestäbchen…. 
3. Tauche die Druckgegenstände immer in Farbe und drucke dann deinen Umriss aus. 
4. Der Druck wird spannend durch die unterschiedlichen Größen der Druckgegenstände. 

Auch bei den Blei- und Buntstiften sind die Enden tolle Druckmaterialien. Wichtig ist 
nur, dass ihr zwischen dem Farbwechsel eure Gegenstände reinigt. 

  
5. Nun lässt du dein Kunstwerk trocknen. 
6. Daraus kann man schöne Bilder machen oder z.B. die Vorderseite 

eines Notizblockes verschönern. 
 
 
 

Freitag – Koch-Tipp 
 

Pellkartoffeln mit verschiedenen Cremes 
 
Kocht aus festkochenden Kartoffeln Pellkartoffeln. Dazu gibt es eine oder mehrere Cremes. 
 
Radieschen-Kresse-Creme 
ZUTATEN: 
1 Kästchen  Kresse 
ca. 50g  Radieschen 
200g   Frischkäse 
2 TL   Schmand oder Sauerrahm 

Salz und Pfeffer 
 
SO GEHT ES: 

1. Frischkäse und Schmand in eine Schüssel geben und mit einem Löffel oder 
Schneebesen cremig rühren. 

2. Radieschen waschen, abtrocknen und so fein wie möglich schneiden, dann zum  
          Frischkäse dazu geben und alles vermengen. 

3. Mit einer sauberen Schere oder Messer die Kresse abschneiden und in die  
           Schüssel mit dem Frischkäse geben, verrühren. 

4. Nun die Creme mit ein wenig Salz und Pfeffer abschmecken.   
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Kräutercreme  
ZUTATEN: 
250g   Magerquark 
½ Becher  Schmand 

frische oder TK-Kräuter 
Kräutersalz und Pfeffer 

 
SO GEHT ES: 

1. Magerquark und Schmand miteinander verrühren. 
2. Frische Kräuter waschen, kleinschneiden und in den Quark geben. TK- Kräuter direkt 

aus der Verpackung in Quarkmasse geben. 
3. Nun etwas Kräutersalz und Pfeffer zum Quark geben und alle Zutaten miteinander 

vermischen. 
 
Lachscreme 
ZUTATEN: 
3   hartgekochte Eier 
1-2   Schalotten (je Größe) 
200g   geräucherter Lachs 
200g   Frischkäse 

Pfeffer 
 
SO GEHT ES: 

1. Frischkäse in eine Schüssel geben und etwas aufschlagen. 
2. Lachs, Eier und Schalotten in sehr kleine Stücke schneiden und in die Schüssel geben. 
3. Alles gut vermischen, so dass eine streichfähige Masse entsteht. 
4. Mit Pfeffer abschmecken. 

 
 

Sonntag – Spiri-Tipp 
 

Ideen für Segenssprüche 
 
Der Herr segne dich und behüte dich. (Num 6, 24) 

 
Wohin du gehst, dahin gehe auch ich (Rut 1, 16) 
 
Seid mutig, seid stark (1Kor 16. 13) 
 
Gott bringe dein Leben zum Blühen. 
 
Gottes Segen umarme dich. 
 
Gottes Segen trage und halte dich. 
 
Gott lege seinen Segen auf dich. 
 
Sei behütet und beschützt.  


